
Das stuDium an Der muthesius Kunsthochschule Kiel 

Hier studieren Sie im Dreiklang von Kunst, Raumstrategien und Design. Sie orientieren sich 
an einer kleinen, aber feinen Hochschule! Semesterstärken von etwa 20 Studierenden ermög‑
lichen Ihnen eine projektorientierte und praktische Ausbildung bereits ab dem 1. Semester. 
Dies schafft gute, fruchtbare Kontakte zwischen Lehrenden und Studierenden. 

Innovativ ist die interdisziplinäre Studienstruktur, das sogenannte „Muthesius Netzwerk“.
Es verknüpft alle Studienbereiche der Hochschule und bietet eine Vielfalt von Lehrangeboten. 
Traditionelle Bereiche des künstlerisch‑gestalterischen Arbeitens und die Neuen Medien spie‑
len eine grundlegende Rolle.

Das Studium ist eine Mischung aus Theorie, Handwerk und Schulung von Wahrnehmung und 
Sensibilität. Sie erforschen unterschiedliche Materialien, Medien und Darstellungsformen auf 
ihre Leistungsfähigkeit und ihre Grenzen. Daher nehmen Sie Angebote des Zentrums für Theo‑
rie (Ästhetik, Visual Studies und Kunstgeschichte, Kultur‑ und Medienwissenschaften, Forum 
für Interdisziplinäre Studien) und des Zentrums für Medien (Digitale Medien und Time‑Based‑
Media) wahr. 

Die Werkstätten (Fotografie, Video, Druck, Satz, Buchbinderei, Siebdruck, Grafik, Bildhauerei, 
Keramische Plastik, Holz‑ und Kunststoff, Metall und Modellbau) und ihre kompetenten Leiter 
und Leiterinnen unterstützen Ihre Studien praxisgerecht. Die Fachbibliothek, eine Diathek und 
das EDV‑Zentrum stehen allen Studierenden offen.

Die Muthesius Kunsthochschule kooperiert eng mit vielen Kultureinrichtungen der Region. 
Sie ist international ausgerichtet, hilft sowohl bei Auslandsstudien als auch den ausländischen 
Studierenden. Zu zahlreichen europäischen Partnerhochschulen bestehen intensive Bezie‑
hungen.

informationen 

Informationen zu Bewerbung (Fristen und Termine), Kosten und Zulassung erhalten Sie im 
Studierendensekretariat und im Akademischen Auslandsamt: 

T. 04 31 – 51 98 ‑ 414, (BewerberInnen mit deutschen Zeugnissen) oder unter Email an 
studieninfo@muthesius.de,
T. 04 31 – 51 98 ‑ 501 (BewerberInnen mit ausländischen Zeugnissen) oder unter Email an 
fernweh@muthesius.

Für Studieninteressierte findet alljährlich ein Informationstag statt. Besuchen Sie auch die 
Jahresausstellung Einblick – Ausblick im Juli eines jeden Jahres! Hier zeigt sich Ihnen Hoch‑
schulleben pur: Abschlussarbeiten, Projekte, Präsentationen, Feste und Feiern und vieles 
mehr. 

Zur Zeit werden übrigens keine Studiengebühren erhoben, es fallen lediglich die Semester‑
gebühren von ca. 100,– Euro an (inkl. Semesterticket).
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Für die Kieler Muthesius Kunsthochschule ist Design mehr als nur 
die „schöne“ Form allein. Design bedeutet für uns, einen ganz 
bestimmten Zweck in eine physische Form umzusetzen, unter Be‑
rücksichtigung von Herstellung, Konstruktion, Funktion, Ästhetik 
und Umwelt.Das Bachelorstudium im Industriedesign beginnt mit 
den Design-Basics, hier werden Grundlagen und Einsichten ver‑
mittelt. In Projekten, Übungen und Seminaren wird dann auf die 
Studienschwerpunkte Konstruktives Entwerfen, Methodisches 
Entwerfen und Prozessorientiertes Entwerfen vorbereitet. 
Angehende IndustriedesignerInnen entwickeln Produkte, die –
 neben der Formenvielfalt – auch sozial verantwortbar, ökologisch 
sinnvoll und zukunftsorientiert ausgerichtet sein müssen. Daher 
stehen die Analyse und die Problemerkennung in der Designlehre 
an vorderer Stelle. Sie bieten Orientierungshilfe beim Sehen und 
Erkennen und bilden die Voraussetzung für ganzheitliches Han‑
deln. Das heißt: neben der „Gestalterischen Kompetenz“ kommt 
der Beherrschung einschlägiger „Konstruktions‑ und Herstellungs‑
verfahren“, „Methodischer Planungstrategien“, sowie „Software‑
orientierter Designprozesse“ eine große Bedeutung zu.

Voraussetzungen

Sie verfügen über die Allgemeine Hochschulzugangsberechtigung – 
Ausnahmen bestehen bei besonderer künstlerischer Eignung – und 
weisen die bestandene Eignungsprüfung nach.

step by step ins stuDium :

1. 1-2 Jahre Vor stuDienbeginn :
 Sie holen Studieninformationen im Studierendensekretariat oder 
 unter www.muthesius.de ein. Sie lernen die Kunsthochschule 
 bei einem Besuch zur Jahresausstellung Mitte Juli oder am Stu‑
 dieninformationstag in der Kieler Woche kennen.

2 .  ein Jahr Vor stuDienbeginn :
 Sie besuchen uns zu einer Mappenberatung! 
 Die gezielte Beratung Ihrer Gestaltungsarbeiten/Arbeitsproben 
 durch unsere Lehrenden ist eine gute Vorbereitung auf die Prü‑
 fung. Die Termine erfahren Sie im Studierendensekretariat (vgl. 
 Rückseite).

3 .  bis 15 . mai / 15 . noVember Des Jahres :
 Sie melden sich für die Eignungsprüfung an. Sie legen die fol‑
 genden Unterlagen vor:
  – Mappe mit mindestens 20 originalen Arbeiten 
  – Antrag auf Zulassung zur Eignungsprüfung 
  – Tabellarischer Lebenslauf mit Foto
  – Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife  
  – Weitere Zeugnisse über die Vorbildung (evtl. auch Nach‑
   weise über Wehrdienst, Zivildienst oder Freiwilliges So‑
   ziales oder Ökologisches Jahr)

 Ausländische BewerberInnen:
 Bitte wenden Sie sich für die Anerkennung Ihrer Hochschulzu‑
 gangsberechtigung an UNI‑ASSIST (www.uni‑assist.de).Außer‑
 dem ist ein Nachweis über die Kenntnisse der deutschen Sprache 
 erforderlich: Entweder als TestDaf (Test Deutsch als Fremdspra‑
 che) mit den Noten 4 × 4 oder DSH 2 (Deutsche Sprachprüfung 
 für den Hochschulzugang).
 

4 . im Juni / Dezember Des Jahres
 Sie werden zum praktischen Teil der Eignungsprüfung im Juni/ 
 Dezember an die Kunsthochschule eingeladen und fertigen in‑
 nerhalb von 2‑3 Tagen eine künstlerisch‑praktische Arbeit an. 
 Ein fachliches Gespräch schließt sich an.

5 . bis 15. Juli / 15. Januar Des Jahres
 Waren Sie erfolgreich, erhalten Sie eine Bestätigung und einen 
 Antrag auf Zulassung. Diesen Zulassungsantrag müssen Sie mit 
 allen erforderlichen Unterlagen bis zum 15. Juli bzw. 15. Januar 
 (Ausschlussfrist!) bei der Zulassungsstelle der Muthesius Kunst‑
 hochschule abgeben.

Die Studienplätze werden nach der Landesverordnung über die 
Auswahl von StudienbewerberInnen durch die Hochschule (Aus‑
wahlverordnung) vergeben. Einen Bescheid erhalten Sie bis Ende 
Juli bzw. Januar. 
Sollten Sie zu den glücklichen zukünftigen Studierenden gehören, 
bitten wir um eine Annahmeerklärung, da sonst frei gewordene 
Plätze im Nachrückverfahren vergeben werden.

tipps zur mappenabgabe 

Die Bewerberinnen und Bewerber erhalten durch die Mappenvor‑
lage die Möglichkeit zu zeigen, dass sie im gestalterischen und 
konstruktiven Sinne für das Industriedesignstudium geeignet sind. 
Der Nachweis erfolgt über mindestens 20 selbstständig angefertigte 
grafische, fotografische, farbige oder plastische Arbeiten. Die Wahl 
der Techniken und Themen ist freigestellt, jedoch sollten nicht 
mehr als zwei der eingereichten Arbeiten mit Hilfe des Computers 
entstanden sein. Die Mappe muss termingerecht im Prüfungsamt 
eingegangen sein. Der Poststempel ist nicht gültig! Die Mappe soll‑
te nicht größer als 62 × 86 cm sein. Einzelne sperrige Arbeiten kön‑
nen durch Fotografien oder auf CD dokumentiert beigefügt werden. 
CDs alleine werden nicht akzeptiert.
Die Mappe muss außen mit Namen, Adresse und dem gewünsch‑
ten Studiengang bezeichnet sein. Das einzuklebende Blatt finden 
Sie im Internet zum Download. Mappen, die auf dem Postwege 
eingereicht werden, müssen das Prüfungsamt entsprechend sicher 
verpackt und frei Haus erreichen. Wir übernehmen keine Kosten 
für den Versand!

  – Bitte keine Versandrollen!
  – Einsendungen und Abgaben nach 15:00 Uhr, am Freitag 
   nach 13:00 Uhr, am Samstag, Sonn‑ und Feiertag können 
   nicht angenommen werden.
   Ist der 15. Mai bzw. der 15. November ein Samstag, Sonn‑ 
   oder Feiertag, so werden die Mappen noch am darauf fol‑
   genden Werktag bis 15:00 Uhr angenommen.

Wir bemühen uns, Ihre Mappe sorgfältig zu behandeln. 
Für etwaige Beschädigung einzelner Teile lehnen wir jedoch jegli‑
che Haftung ab.

stuDienabschluss

Sie werden innerhalb von 6 Semestern zum Abschluss „Bachelor of 
Arts“ geführt. Danach haben Sie die Möglichkeit, einen darauf auf‑
bauenden viersemestrigen Studiengang mit dem„Master of Arts“ 
abzuschließen. Seit 2007 besteht die Möglichkeit zur Promotion.

i n D u s t r i e s D e s i g n

Stand: Januar 2008




